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Hauptbeschwerde 
 

1. Klicken Sie auf die Zeile Hauptbeschwerde 
 

Definition  
Es handelt sich um die Beschwerde, die der Patient nennt, wenn Sie die 
Frage stellen: „Und weshalb kommen Sie zu mir?“ Für den Patienten ist es 
DIE Beschwerde, die Ihr Mittel beseitigen soll. 
 
Tipps 

• Das verordnete Mittel muß nicht unbedingt in der Rubrik der 
Hauptbeschwerde vorhanden sein.  

• Verschreiben Sie niemals allein auf Grund der Hauptbeschwerde, 
selbst wenn das Mittel eine Keynote für diese Rubrik hat. 

• Das korrekte Beantworten und Ausfüllen der anderen Abschnitte 
(Ablagen) wird in den meisten Fällen automatisch die 
Hauptbeschwerde lösen. 

• Normalerweise fällt es dem Patienten am leichtesten, Modalitäten zu 
benennen und diese sind von höchster Bedeutung. Der Ort ist am 
unbedeutendsten und wird niemals dazu führen, ein gewähltes Mittel 
auszuschließen.  

• Vermeiden Sie, auf Grund des Namens einer Krankheit zu 
verschreiben. Wir behandeln Patienten mit einer Krankheit.  

 
2. Jeder Ort, jede Empfindung und Modalität in Synthesis. 
 
3. Der Standardwert für die Intensität von Symptomen dieser Schicht / 

Ablage ist 1. Die Intensitäten von Symptomen des Patienten aus 
Untertrubriken werden in Intensitäten zwischen 1 und 4 berücksichtigt.  

 
4. Es gibt keine besondere Empfehlung für die maximale Anzahl von 

Arzneimitteln, die für diese Schicht / Ablage aufgenommen werden sollten. 
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Schlaf und Sexualität 
 

1. Klicken Sie auf die Zeile Schlaf und Sexualität 
 
Definition Schlaf:  
Verschiedene Aspekte sind zu berücksichtigen: Die Lage im Schlaf, die Zeit 
des Aufwachens; erholsamer Schlaf; Probleme beim Einschlafen; 
Verschlimmerung und Besserung durch Schlaf. 
 
Tipps 

• Einschlafstörungen können vielerlei Gründe haben, aber bei Kindern 
mit diesen Beschwerden sollte man immer einen Carcinosin-Zustand 
in Betracht ziehen. 

• Die Zeiten des Aufwachens sind immer von hohem Wert, wenn sie mit 
einem körperlichen bzw. emotionalen Zustand zusammentreffen. Z.B. 
Asthma, Erwachen um 3 Uhr morgens (Kali-c.) oder Durchfall um 5 
Uhr morgens (Sulph.) 

• „Träume“ werden in einer späteren Version dieses Moduls diskutiert 
werden. 

 
Definition Sexualität: 
Enthält alle Beschwerden, die in den Kapiteln Männliche bzw. Weibliche 
Genitalien in Synthesis zu finden sind. 
 

 Tipps 
• Erwarten Sie nicht von der Mutter, dass Sie ihnen immer von dem 

sexuell abweichenden Verhalten ihres Kindes erzählen wird. 
• Denken Sie an die wichtigen sexuellen Wendepunkte im Leben eines 

Kindes. Ödipus- und Electra-Komplexe sind im Alter von drei bis vier 
Jahren normal. Bleiben Sie länger bestehen, besonders bis ins zehnte 
Lebensjahr, so wird dieses Verhalten zu einem starken Indikator für 
das entsprechende Mittel. Ich denke dabei an Mittel wie Hyoscyamus, 
Lachesis, Pulsatilla, Platinum usw. 

• Berücksichtigen Sie bei Erwachsenen eventuelle Einnahme 
allopathischer Arzneimittel (zur Unterdrückung oder Verstärkung): 
Blutdruckmittel, Viagra usw. 

 
2. Jedes Symptom aus Synthesis 
 
3. Der Standardwert für die Intensität von Symptomen dieser Schicht / 

Ablage ist 1.  
 

4. Es gibt keine besondere Empfehlung für die maximale Anzahl von 
Arzneimitteln, die für diese Schicht / Ablage aufgenommen werden sollten. 
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Verlangen und Abneigungen in Bezug auf Speisen 
 

1. Klicken Sie auf die Zeile Speisen und Getränke  
 

Definition:  
Verlangen und Abneigungen in Bezug auf Speisen und Getränke sind eine 
Folge des vorherrschenden miasmatischen Zustands des Patienten. Sie 
müssen von Verschlimmerungen und Besserungen durch Speisen 
differenziert werden, die ebenso in diese Rubrik gestellt werden.  
 
Tipps 
• Achten Sie darauf, bei Kindern Verlangen bzw. Abneigungen nicht zu viel 

Aufmerksamkeit zu schenken, außer diese sind wirklich eigentümlich. 
Verlangen nach Pizza, Nudeln, Hamburgern und Süßigkeiten sind leider 
bei unseren Kindern etwas Normales. 

• Berücksichtigen Sie bei Kindern das in der Familie übliche Diätverhalten: 
Familien von Vegetariern werden Ihre Kinder anhalten, Fleisch zu 
vermeiden und Gemüse zu essen. 

• Verlangen und Abneigungen in der Schwangerschaft sind von größerem 
Wert beim Patienten, da sie den miasmatischen Zustand aufzeigen, der 
vom Vater oder von der Mutter herrührt. 

• Das Vermeiden von Kaffee ist ein Muss bei den Patienten, die Mittel 
nehmen, die man in der Rubrik “Kaffee verschlechtert“ im Kapitel 
Allgemeines findet.  

• Achten Sie besonders auf alle Rubriken, die Verschlimmerung durch 
Speisen anzeigen: durch Obst, Knoblauch, Zwiebeln, fette Speisen usw. 

  
2. Jedes Symptom in Synthesis (im Kapitel Allgemeines)  
 
3. Der Standardwert für die Intensität der Symptome dieser Schicht / Ablage 

ist 1.  
 
4. Die empfohlene maximale Anzahl von Symptomen, die in dieser Schicht / 

Ablage aufgenommen werden sollte ist 3.  
(Es erscheint eine Warnung, wenn Sie mehr Symptome übernehmen). 
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Ungewöhnliche und eigentümliche körperliche 
Allgemeinsymptome 

 
1. Klicken Sie auf die Zeile Körperliche Symptome  
 
Definition 
„Allgemeinsymptome sind diejenigen, die den Patienten als Ganzen betreffen 
und haben daher ein höheres Gewicht als Einzelsymptome, die nur ein Organ 
oder eine Funktion betreffen. Allgemeinsymptome sind solche, die in 
Formulierungen ausgedrückt werden können, die mit „ich“ beginnen (ich bin, 
ich spüre, ich liebe, ich fühle mich besser oder schlechter durch usw.).  
  

Tipps 
• Ein Allgemeinsymptom kann, wenn es deutlich ausgeprägt ist, eine 

beliebige Zahl selbst stark ausgeprägter Einzelsymptome an 
Bedeutung übertreffen. 

• Alle Allgemeinsymptome findet man in Synthesis im Kapitel 
Allgemeines 

• Mehrere stark ausgeprägte Einzelsysmptome dürfen nicht wegen 
einem oder mehreren schwach ausgeprägten Allgemeinsymptomen 
vernachlässigt oder übergangen werden. 

• Beispiele für körperliche Allgemeinsymptome: 
� Innere Temperatur (frostig oder heiß) 
� Wettermodalitäten (Wind, Wetterveränderungen, Kälte usw.) 
� Lage: Verbessert oder verschlimmert durch Liegen, Sitzen, Stehen,   

Liegen auf einer Seite usw. 
� Körperseiten: “Welche Seite des Körpers ist hauptsächlich  

 angegriffen?” 
� Tageszeiten: Verschlechterung oder Verbesserung der Beschwerde zu 

bestimmten Tages- oder Nachtzeiten. 
 

2. Jedes Symptom in Synthesis. 
 

3. Der Standardwert für die Intensität von Symptomen dieser Schicht / 
Ablage ist 2.  

 
4. Die empfohlene maximale Anzahl von Symptomen, die in dieser Schicht / 

Ablage aufgenommen werden sollte ist 6. (Es erscheint eine Warnung, 
wenn Sie mehr Symptome übernehmen). 
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Die auffallenden, sonderlichen, ungewöhnlichen und 
eigenheitlichen mentalen / emotionalen Symptome 

 
1. Klicken Sie auf die Zeile Mentale Symptome  
 
Definition 
„§ 153: Bei dieser Aufsuchung eines homöopathisch specifischen Heilmittels [...] 
sind die auffallendern, sonderlichen, ungewöhnlichen und eigenheitlichen 
(charakteristischen) Zeichen und Symptome des Krankheitsfalles, besonders und 
fast einzig fest in's Auge zu fassen; denn vorzüglich diesen, müssen sehr 
ähnliche, in der Symptomenreihe der gesuchten Arznei entsprechen, wenn sie die 
passendste zur Heilung sein soll.“ 

 
  Tipps 

• Vermeiden Sie gewöhnliche Symptome, die für die allopathische 
Diagnose benutzt werden. 

• Die Eigentümlichkeit und die Intensität der Symptome des Patienten 
müssen mit der Eigentümlichkeit und Intensität des gewählten Mittels 
übereinstimmen. Ist beispielsweise Eifersucht mit Beschwerden 
durch Kummer im Patienten deutlich vorhanden (3), dann muß es 
auch stark (3) im geprüften Mittel sein: Hyoscyamus 

• Rubriken mit mehr als 100 Mitteln können kaum “sonderlich und 
ungewöhnlich“ genannt werden (z. B. Müdigkeit). Die Größe einer 
Rubrik gibt ihnen eine Vorstellung davon, wie gewöhnlich oder 
ungewöhnlich das Symptom vorkommt. Weniger als 30 Mittel kann 
man als “sonderlich“ betrachten (z.B. Beschwerden durch 
Geldverlust). 

• Stellen Sie sich die Frage, “reagieren die meisten Menschen in 
dieser Situation in dieser Weise?” Falls nicht, so ist es ein 
ungewöhnliches Symptom. 

2. Jedes Symptom aus dem Kapitel Gemüt   
 

3. Als Standardwert für die Intensität der Symptome in dieser Schicht / 
Ablage ist 3. Zusätzlich haben wir eine Intensität für Unterrubriken, bei  
der die Intensität des Symptoms beim Patienten berücksichtigt wird: 1 - 4. 
(Auf diese Weise erhalten wir eine individuellere Annäherung an den Fall.)    

 
4. Die empfohlene Maximale  Zahl von Symptomen, die in dieser Schicht / 

Ablage aufgenommen werden ist 10. Wenn Sie mehr Symptome 
aufnehmen, wird eine Warnung angezeigt werden: „Bevor Sie 
weitermachen, stellen Sie sicher, dass die mentalen / emotionalen 
Symptome, die Sie aufnehmen, für den Patienten eigentümlich und 
intensiv sind.“ 
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Nie wieder gesund seit  
oder  

Beschwerden durch (Causa): verknüpft mit dem 
Abschnitt: “Gemüt – Beschwerden durch.” 

 
1. Klicken Sie auf die Zeile Nie wieder gesund seit 

 
Die vorhandenen Rubriken „Beschwerden durch“ können zusammen mit 
ihren Mitteln aus Synthesis 9.1. übernommen werden.  
 
Definition  
• Bestimmend ist die Frage: „Welches (mentale, emotionale oder 

physische) Ereignis war Auslöser für den Beginn der Krankheit?“ 
Fallen  
• „Stellen Sie sicher, dass das Nie-wieder-gesund-seit Ereignis der 

Krankheit des Patienten mit der Schicht übereinstimmt, die Sie 
behandeln.“ Vermischen Sie nicht die Nie-wieder-gesund von zwei 
verschiedenen Schichten.  
Jede Krankheitsschicht hat ihre eigene Symptomatologie und Causa  
und muss mit dem passenden Mittel behandelt werden.  
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• Der Auslöser oder Nie-wieder-gesund-seit kann durch verschiedene 
Emotionen zum Ausdruck kommen. In anderen Worten, wir müssen 
die verschiedenen Beschwerden durch-Rubriken berücksichtigen, die 
dieselbe Emotion ausdrücken. Dadurch wird vermieden, daß unsere 
Arzneimittel verzerrt werden, z.B. können Beschwerden durch 
Kummer, Verlassen zu sein, enttäuschte Liebe, Betrogenwerden und 
Verrat alle zu einer Schicht gehören, sofern sie die Gefühle des 
Patienten in dieser Schicht widerspiegeln.  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Es können mehrere Beschwerden durch (Nie-wieder-gesund-seit) in 
derselben Schicht vorhanden sein.  Man sollte jede Causa (auch wenn 
es unterschiedliche sind) für dieselbe Schicht berücksichtigen. Z.B. hat 
eine Schicht Beschwerden durch Schreck, enttäuschte Liebe und 
Eifersucht. Sie müssen alle übernehmen, um das Similimum für diese 
Schicht zu finden (in diesem Fall sollte es Hyoscyamus sein). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Das Nie-wieder-gesund-seit kann oft auf das intra-uterine Ereignis 
zurückgehen. Fragen Sie nach der Schwangerschaft der Mutter des 
Patienten: gab es irgendein mentales, emotionales oder physisches 
Trauma? 
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2. Der Standardwert für die Intensität der Symptome in dieser Schicht / Ablage 

ist 4. 
 

3. Es gibt keine besondere Empfehlung für die maximale Anzahl von 
Arzneimitteln, die für diese Schicht / Ablage aufgenommen werden sollten, 
außer dass die Symptome zur selben Schicht gehören müssen. (siehe Bild 
Nr. 2) 
 

4. Diese Symptome werden im Kapitel Gemüt gespeichert werden, da sie einen 
der wichtigsten Teile des Gemüts und des Falles des Patienten darstellen 
(ähnlich der Bönninghausenmethode, in der Nie-wieder-gesund-seit die 
wichtigste Modalität ist). 
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Wahnvorstellungen 
 
Definition von Wahnvorstellungen 
 
Wahnvorstellungen sind fixe Ideen, die immer mit einem schmerzhaften, alten 
und ungelösten Komplex verbunden sind. In anderen Worten, sie rühren immer 
von einem wirklichen Ereignis her. Die Wahnvorstellung enthält immer einen 
wahren Kern. Bei Männern hat die Wahnvorstellung oft mit Leistung, Arbeit, dem 
Erreichten und der gesellschaftlichen Stellung zu tun. Bei Frauen ist die 
Wahnvorstellung in den meisten Fällen mit Herzensangelegenheiten verbunden: 
eingebildeter oder wirklicher Liebesverlust, unerwiderte Liebe, Betrogenwerden 
oder Verrat usw. Viele zentrale Wahnvorstellungen haben ihren Ursprung in 
unrealistischen Erwartungen: Wahnvorstellung bilden sich durch den Wunsch 
nach Dingen, die entweder unerreichbar sind oder die durch Angst, Eifersucht, 
Gier usw. genährt werden.  
 
Eine zentrale Wahnidee ist der Ausdruck der vorherrschenden, den Patienten 
bestimmenden Emotion. Sie wird zur treibenden Kraft hinter den Handlungen, 
Gedanken und Plänen des Patienten und führt im Laufe der Zeit zu sekundären 
Wahnvorstellungen. Daher haben alle Kompensationen und sekundären 
Wahnvorstellungen ihren Ursprung in der zentralen Wahnvorstellung. Jeder ist 
gezwungen (da wir alle eine zentrale Wahnvorstellung haben), Kompensationen 
durchzuführen, die man als Verteidigungsmechanismus betrachten kann, um vor 
der zentralen Wahnvorstellung zu fliehen oder die positive Wahnvorstellung zu 
unterstützen. Der Patient muß viel kompensieren, um seinem unausweichlichen 
Schicksal zu entgehen: er wird sich an einem Punkt seines Lebens mit seiner 
zentralen Wahnidee auseinandersetzen müssen. Eine „positive“ 
Wahnvorstellung (z. B. „ich bin eine wichtige Persönlichkeit“) ist ganz 
offensichtlich schlecht für diese Person, da sie das persönliche Wachstum 
hemmt.  
 
Wenn der Homöopath nicht genug „Warum-Fragen“ stellt, wird der Patient ihm 
seine Kompensationen zeigen, die weit von der zentralen Wahnvorstellungen 
entfernt sind, denn er wird versuchen, Sie dahin zu lenken, ihm etwas für die 
Maske zu verschreiben anstatt für seine Schattenseite, für eine Maske, die aus 
all diesen Kompensationen gebildet ist. Dies wird zur Wahl eines Similie führen: 
„Die Maske ist das Simile; die Schattenseite ist das Similimum!“  
 
Die Erklärung einer Wahnvorstellung muß mit den sekundären 
Wahnvorstellungen und deren Kompensationen durch die wirklichen Prüfungen 
des Arznemittels übereinstimmen. Die zentrale Wahnvorstellung wird nicht aus 
dem Kontext der Totalität des Patienten herausgenommen, sondern drückt 
einfach das wichtigste Charakteristikum seiner Totalität aus. „Die zentrale 
Wahnvorstellung ist das emotionale oder spirituelle Zentrum, das von einer 
Gruppe von Bildern oder Ideen umgeben ist, die die Kompensationen des 
Patienten sind.“ 
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Die zentrale Wahnvorstellung 
 

Wie findet man die zentrale Wahnvorstellung? 
 
• Im Gespräch benutzt der Patient wiederholt die Worte „immer, nie, jeder, 
 niemand, alles oder nichts“. Es gibt keine Grautöne. Wahnvorstellungen sind 
 fixe Ideen und nicht flexibel.  
 
• Oft verrät sich der Patient im Anamnesegespräch. Die zentrale 
 Wahnvorstellung ist immer mit einem schmerzhaften Komplex verbunden, 
 der ungelöst aus der Vergangenheit stammt und dem erlaubt wurde, bis zu 
 einem Grad anzuwachsen, dass der Patient nun davon abhängig ist. Solch 
 ein „hoch emotionaler Komplex“ ist leicht anzusprechen, selbst durch die 
 geringste Andeutung, ein unschuldiges Wort oder eine Frage. Ein „Komplex“ 
 ist ein Bild, das oft psychologischer, traumatischer oder schmerzlicher Natur 
 ist und den Inhalt des Unbewußten ausmacht. Es bildet die persönliche und 
 private Seite des Seelenlebens und wird daher oft unterdrückt (die Natrium-
 Mittel) oder verdrängt (die Magnesium-Mittel). Immer, wenn der Homöopath 
 solch einem empfindlichen Komplex eines Patienten anrührt, wird der 
 Patient mit viel sagenden Zeichen reagieren, wie Schweigen, Zorn, 
 Reizbarkeit, Weinen, einem späteren sich-nicht-Erinnern an die eigene 
 Reaktion, Zögern oder langsamer Reaktion oder Stottern. Der Patient 
 schließt vielleicht sogar für einen Moment die Augen. Wenn dies geschieht, 
 muss der Homöopath wissen, dass dies mit einem schmerzlichen „nie-
 wieder-gesund-seit“ aus der homöopathischen Krankengeschichte des 
 Patienten übereinstimmt. Es ist eine Gruppe von Bildern und Ideen, die sich 
 um ein emotionales Zentrum drehen. Oft sind negative Wahnvorstellungen 
 hoch angespannte emotionale Komplexe und selbst „positive“ 
 Wahnvorstellungen entstehen oft durch schmerzliche „nie-wieder-gesund“ 
 Ereignisse. Ein Beispiel hierfür ist die Wahnvorstellung von Staphysagria der 
 Schlechtigkeit anderer während man selbst großartig ist. Bei Staphysagria 
 spiegelt sich dies darin wider, dass er sich auf die Zunge beißt, um dem 
 Übeltäter die eigenen tiefsten Gefühle nicht zu zeigen (Beschwerden aus 
 Stolz - Hering). Diese unterdrückten Emotionen benötigen ein Ventil auf der 
 körperlichen Ebene, was deutlich wird in zwickenden, windenden 
 Schmerzen im Abdomen, Kolikanfällen nach Empörung, Stiche wie Nadeln 
 in den Extremitäten, besonders in den Muskeln und auf der emotionalen 
 Ebene, wie man es in den Prüfungen findet, im Symptom wirft mit 
 Gegenständen um sich,  bei dem Staph. das einzige Mittel im dritten Grad 
 ist. Sie wirft mit Gegenständen sogar nach Personen, die sie beleidigen (3); 
 normalerweise jedoch in einem späteren Stadium, wenn der Druck zu hoch 
 wird.  
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• Wenn es sich um die zentrale Wahnvorstellung handelt, sollte es 
 offensichtlich um diejenige Wahnvorstellung unter all den vielen 
 verschiedenen Wahnvorstellungen des Arzneimittels handeln, bei denen 
 das Mittel entweder im dritten oder zweiten Grad steht. In anderen 
 Worten: wir finden diese fixe Idee bei den meisten Prüfern des Mittels 
 wieder. Z.B. Acon., Wahnidee, er werde gleich sterben. In diesem Fall ist 
 die Wahnvorstellung die einzige dreiwertige Wahnvorstellung, was unserer 
 Wahl als zentraler Wahnvorstellung von Acon. größeres Gewicht verleiht.  
 
• Ein anderer Weg, die zentrale Wahnvorstellung zu finden, wenn alle 
 anderen Wahnvorstellungen „einwertig“ sind, besteht darin, die 
 Wahnvorstellung zu finden, in denen nur dieses Mittel zu finden ist, z.B. in 
 der Prüfung von Kali-c. die Wahnvorstellung, es wäre ein Abgrund hinter 
 ihm (zweiwertig), was sich auf die chronische Angst und Bedrohung bezieht, 
 die ein Kali-c. Patient fühlt. Kali-c. hat “spürt ihre Gefühle im Epigastrium 
 und hat Angst um die Gesundheit und die Zukunft.“  
 
• Oft drückt sich die Kernidee der zentralen auch in anderen 
 Wahnvorstellungen aus, die man in den Prüfungen findet. Z. B. drückt sich 
 die zentrale Wahnvorstellung von Kali-c. auch in Wahnvorstellungen aus 
 wie er würde bald sterben, das Bett sinkt, er sinkt, man würde ihn ermorden 
 und er sei krank. Wenn viele Wahnvorstellungen dasselbe Thema 
 ausdrücken (in diesem Fall die Wahnvorstellung drohenden Unheils und 
 drohender Katastrophen), weist dies auf die zentrale Wahnvorstellung hin.  
 
• Die zentrale Wahnvorstellung bringt sekundäre Wahnvorstellungen hervor. 
 Z. B. führt Aurums zentrale Wahnvorstellung er habe seine Pflichten 
 vernachlässigt und verdiene deshalb Tadel zu weiteren sekundären 
 Wahnvorstellungen wie er sei nicht für diese Welt geeignet, er habe Unrecht 
 begangen, er habe die Zuneigung seiner Freunde verloren und alles werde 
 misslingen. Diese zusätzlichen sekundären Wahnvorstellungen werden den 
 Aurum-Patienten in eine abwärts führende Spirale führen.  
 
• Zu guter Letzt wird der Patient, der dieses Mittel mit einer solchen zentralen 
 Wahnvorstellung benötigt, nach einer Reihe von defensiven 
 Kompensationen und Verdrängungen immer wieder zu seiner zentralen 
 Wahnvorstellung zurückkehren. In anderen Worten: die Geschichte beginnt 
 und endet mit der zentralen Wahnvorstellung. Beispielsweise ist es egal, 
 wie viele positive oder negative Kompensationen Calc. durchführt, nach 
 einer Weile wird er immer wieder zu seiner zentralen Wahnvorstellung 
 zurückkehren: „ich stehe kurz vor der Auslöschung“.  
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1. Zentrale Wahnvorstellung von Polychresten (kursiv) 
 
Silicea: Die linke Körperhälfte gehört nicht zu ihm: Daheim unabhängig, aber 
außer Haus abhängig und schüchtern. 
Lycopodium: Er habe Unrecht begangen und alles werde verschwinden: 
Spiegelt den Mangel an Selbstvertrauen wider und die Furcht, bei seinen 
Tätigkeiten zu versagen. 
Veratrum album: Er sei ein Prinz: Spiegelt das Verlangen wieder, in der 
Gesellschaft „jemand“ zu sein. 
Anacardium: Ein Teufel spricht ins eine Ohr, ein Engel ins andere, fordert zu 
Mord oder zu Taten der Güte auf: Verwirrung in seinen Handlungen auf Grund 
von Bevormundung, Fremdbestimmung. 
Hyoscyamus: Er würde verkauft werden: Spiegelt die symbiotische Beziehung 
zu einem Menschen wieder und die Angst, sie würden ihn mit jemand anderem 
austauschen wollen. 
Ignatia: Sie sei verheiratet und schwanger: Spiegelt ihre Hingabe an ihren 
„Liebsten“ wieder, auch wenn sie nicht verheiratet sind. 
Lyssinum: Er muss sich gegen eingebildete Angriffe und Beleidigungen 
verteidigen (etwas Schreckliches werde geschehen): Er hat schreckliche Angst, 
von denen verlassen zu werden, von deren Schutz er abhängt. 
Tarentula hispanica: Sie glaubt, sie würde beleidigt: Spiegelt die unerwiderte 
Liebe wider. 
Natrum carbonicum: Es bestehe eine Trennung zwischen sich und anderen: 
Unfähigkeit, mit anderen in Kontakt zu treten, selbst Menschen, die man liebt. 
Stramonium: Er sei völlig allein und verlassen in der Wildnis: Ein Problem der 
Abhängigkeit: Fühlt sich von einem Menschen oder einem Elternteil verlassen, 
dem er vertraut, was zu Angst führt. 
Calcarea carbonicum: Er würde bald ausgelöscht, der Vernichtung anheim 
gegeben: Der Hypochonder, der glaubt, die geringste Beschwerde werde ihn 
umbringen. 
Pulsatilla: Sie sei ganz allein in der Welt: Sie wird angetrieben von ihrem 
Bedürfnis nach Aufmerksamkeit und Zuneigung als Folge von Kummer, Schreck 
und Enttäuschung. 
Magnesium carbonicum: Fühlt sich alleingelassen; hat das Gefühl, er würde 
von den Eltern, der Frau und den Freunden nicht geliebt: Der Waise der Materia 
medica sieht überall Gefahren und hat das Gefühl, nur auf sich selbst zählen zu 
können. 
Lachesis: Sie werde bald von ihrer Umgebung verletzt werden: Steht im 
Wettbewerb und ist argwöhnisch, immer ist jemand darauf aus, sie zu verletzen. 
Sepia: Sie werde verhungern; sie sei krank und kann deshalb nicht arbeiten: 
Bringt den erschöpften, ausgebrannten Zustand zum Ausdruck, und möchte 
alleingelassen werden. 
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Natrium muriaticum: Die Mutter sei tot: Empfundener Mangel an emotionaler 
Zuwendung von Seiten derer, auf die sie zählt. 
Platinum: Von der Schlechtigkeit und Niederträchtigkeit anderer, während sie 
selbst großartig ist: Isolation auf Grund von Überheblichkeit und Gefühlen 
übermäßiger sexueller und spiritueller Bedürfnisse. 
Anhalonium: Er sei von der Welt getrennt: Dissoziation der Persönlichkeit, ohne 
Kontakt mit der Wirklichkeit. 
Arsenicum album: Krank zu sein, verdammt zu sein: Es geht nicht um „was 
wäre wenn“ etwas Schlimmes geschieht, sondern „wann“ wird es geschehen.  
Nitricum acidum: Er sei in Rechtssteitigkeiten verwickelt: Rache und Hass 
führen zu einem Leben mit ständiger „Notwendigkeit“ zu kämpfen und zu 
streiten.  
Cannabis indica: Er sei eine hochgestellte Persönlichkeit; er sein schön: 
Entfernung von der Wirklichkeit. 
Barium carbonicum: Er gehe auf den Knien: Spiegelt die Abhängigkeit und das 
geringe Selbstvertrauen wieder, seine Selbstwahrnehmung, klein zu sein. 
Lac caninum: Sie sei schmutzig: Mangel an Selbstwertgefühl, ein Aschenputtel-
Syndrom. 
Aurum: Er habe seine Pflichten vernachlässigt: Obwohl er gewissenhaft und 
fleißig ist, hat er das Gefühl, nicht genug getan zu haben und Tadel zu 
verdienen. 
Graphites: Alles wirkt fremd: Dickhäutig, grob und primitiv ist er unfähig, mit 
anderen in Kontakt zu treten, was zu Isolation führt. 
Chelidonium: Er habe sich die Gesundheit ruiniert: Er ist überzeugt davon, dass 
er wegen eines kleinen, eingebildeten Fehlers, den er in der Vergangenheit 
gemacht hat, nicht gerettet werden kann. 
China: Ich werde verfolgt: Er ist überzeugt davon, dass ihn andere davon 
abhalten werden, seine Ziele zu erreichen. 
Causticum: Über Kriminelle, Verbrecher: Sein außerordentlicher 
Gerechtigkeitssinn macht Verbrecher aus denen, die gegenüber anderen 
Menschen, der Natur oder Tieren ungerecht sind. 
Kalium carbonicum: Es sei ein Abgrund hinter ihm: Hat immer Angst, etwas 
werde geschehen, weiß aber nicht, woher. 
Nux vomica: Jemand sei mit ihm zusammen im Bett: Spiegelt den 
Wettkampfsgeist wieder und die Notwendigkeit, in seinem Beruf (ganz allein) an 
der Spitze zu stehen. 
Aconitum: Er würde gleich sterben: Wann immer Aufregung vorhanden ist, ist 
steht der Tod kurz bevor. 
Agaricus: Die Beine würden nicht zu ihr gehören: Spiegelt seine unsinnige 
Überheblichkeit wieder und seine Verbindung zu einem höheren Wesen. 
Alumina: Das Bewusstsein gehöre jemand anderem: Seine Identität ist bedroht, 
da ihn andere bevormunden. 
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Ambra grisea: Teuflische Gesichter bedrängen ihn: Macht sich selbst im Schlaf 
Sorgen um die Geschäfte, hat Angst vor geschäftlichem Versagen. 
Antimonium crudum: Jemand würde rufen: Spiegelt ihren Kummer und ihre 
Enttäuschung wider und ihr Verlangen, wieder mit anderen in Kontakt zu 
kommen. 
Apis: Sie sei schwanger: Spiegelt das große sexuelle Verlangen wider und die 
Eifersucht angesichts von Konkurrenz. 
Argentum nitricum: Er würde verachtet und alleingelassen: Stärkstes Mittel bei 
Erwartungsängsten, das „was, wenn etwas passiert?“ Mittel. 
Arnica: Er sei gesund: Schockartige Situationen, unfähig seinen 
Gesundheitszustand wahrzunehmen. 
Belladonna: Sieht Hunde, Insekten: Überall ist seine körperliche Existenz in 
Gefahr. 
Bryonia: Er sei weg von Zuhause: Muss aus Furcht vor Armut das Haus 
verlassen. 
Calcarea phosphorica: Er sei weg von Zuhause, müsse zurückkommen: 
Spiegelt tuberkulinischen oder wechselhaften Charakter wieder: Reiselust, aber 
die Verbindung mit dem Zuhause bleibt bestehen. 
Calcarea sulphurica: Klagt, jammert, da man ihn nicht anerkennt: Das 
Bedürfnis nach Zustimmung. 
Calcarea silicata: Er spricht mit Toten: Geistige Anstrengung führt zu Visionen 
von Toten.  
Cantharis: Er würde von eiskalten Händen gewürgt: Fühlt sich von unbekannten 
Gefahren bedroht mit starker Erwartungsangst. 
Carbo animalis: Er sei in einer verlassenen Stadt: Spiegelt sein Verlangen nach 
Einsamkeit wider, obwohl er Heimweh hat. 
Carbo vegetalis: Er habe ein Verbrechen begangen: Er ist auf Grund seines 
ausschweifenden Lebensstils und sexueller Exzesse erschöpft. 
Chamomilla: Er sei beleidigt worden: Hat das Gefühl, man würde ihm 
widersprechen und ihn verachten, was zu Zorn führt. 
Cicuta virosa: Er sei wieder ein Kind: Spiegelt unsinniges Verhalten wider, reißt 
Possen. 
Cimicifuga: Schwere schwarze Wolken hüllen sie ein: Ein zutiefst depressiver 
Zustand. 
Cocculus: Alles erscheint unwirklich: Spiegelt Verwirrung auf Grund von 
nächtlichem Wachsein, Nachtwachen wider. 
Coffea: Er sei körperlos leicht: Extremes Glück und angenehme 
Überraschungen trennen ihn von der Wirklichkeit ab und befördern ihn ins 
„Paradies“. 
Conium: Er würde von Feinden verfolgt: Spiegelt die durch Konkurrenz bedingte 
Wende in seinem Schicksal wider. 
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Crocus: Sie sei schwanger: Spiegelt die übermäßige Liebesbedürftigkeit wider 
und die liebevolle Zärtlichkeit. 
Crotalus horridus: Sie sei von Feinden umgeben: Das „Misstrauen der 
Schlange“, andere würden ihm Schaden zufügen wollen. 
Cuprum metallicum: Er sei ein Offizier: Er ist stolz darauf, in seinem 
bescheidenen Beruf den Gipfel erreicht zu haben. 
Ferrum metallicum: Über Kriminelle, Verbrecher: Hat immer das Gefühl, er 
müsse Schlachten schlagen, um seine Ziele zu erreichen. 
Fluoricum acidum: Die Verlobung müsse aufgelöst werden: Das Bilderbuch-
Kind sexueller Sucht, das die eigene Familie vernachlässigt. 
Gelsemium: Sie sei jemand anders: Große Verwirrung und Mangel an Kontrolle 
über ihre Sinne. 
Glonoinum: Er verläuft sich auf der Straße: Starker Gedächtnisverlust in Bezug 
auf die eigene Nachbarschaft oder Namen: Alzheimer. 
Helleborus: Er habe Unrecht begangen: Er fühlt sich verdammt und verloren, da 
er nicht genug getan hat. 
Hepar sulphur: Visionen von Feuer: Der Pyromane der Materia medica. Es 
spiegelt jedoch seine Disharmonie in Bezug auf die Familie wider. 
Hura brasiliensis: Er würde von den Verwandten zurückgewiesen: Gefühl 
isoliert zu sein und wie ein Leprakranker gemieden zu werden, selbst von Seiten 
der Familie. 
Ipecacuanha: Er habe kein Glück: Spiegelt die niedergeschlagene und 
ungeduldige Stimmung auf Grund von Beschwerden durch Zorn und Ärger wider.  
Kalium bromatum: Er sei Gegenstand göttlicher Rache: Extreme 
Schuldgefühle; er ist überzeugt, ein Verbrechen begangen zu haben und dass er 
bestraft würde. 
Kalium phosphoricum: Sie sei verdammt: Spiegelt die extreme Angst wider, 
dass ihr nichts helfen werde. 
Lilium tigrinum: Sie sei dazu verdammt, ihre Sünden und die ihrer Familie zu 
büßen: Von ihrem starken sexuellen Verlangen und ihren religiösen Gefühlen 
gequält und zwischen ihnen gefangen. 
Magnesia muriatica: Er sei ohne Freunde: Infantile Abhängigkeit - durch 
Freunde bzw. Familie missbrauchtes Vertrauen führen zu einem Gefühl, allein zu 
sein. 
Mancinella: Er werde verrückt werden: Entsteht durch die Verwirrung auf Grund 
von plötzlichem Schwinden der Gedanken. 
Medorrhinum: Jemand würde hinter ihm sprechen: Der starke sykotische 
Charakterzug des Misstrauens; er glaubt, alle seinen wie er und damit nicht zu 
trauen! 
Mercurius solubilis: Jeder sei ein Feind, er sei von ihnen umringt: Um wie ein 
Diktator zu handeln, darf er niemandem trauen! 
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Mezereum: Er sei arm: Er ist in jeder Hinsicht arm: unfähig, sich an Dinge zu 
erinnern, Freundschaften zu schließen, zu arbeiten. Er verzweifelt am 
Seelenheil. 
Naja: Er brütet über eingebildete Probleme nach: Hat das Gefühl, andere wären 
darauf aus, ihm Schaden zuzufügen, sein Unglück zu bewirken. 
Nux moschata: Er sei drei Personen: Mangel an Kontrolle über die Gedanken 
und das Bewusstsein, fühlt sich nie in der Lage, seine Sinne unter Kontrolle zu 
halten. 
Opium: Er sei ein Verbrecher, der hingerichtet werden solle: Getrieben von 
zurückgebliebenen Ängsten gibt er sich selbst die Schuld; aber vor allem glaubt 
er, er würde ermordet werden. 
Palladium: Er würde vernachlässigt, übergangen: Das übermäßige, ständige 
Bedürfnis nach Zustimmung. 
Petroleum: Der Körper sei geteilt: Spiegelt die Verwirrung selbst an bekannten 
Orten wider (Alzheimer). 
Phosphoricum acidum: Sieht Tote: Bringt seinen erschöpften und 
niedergeschlagenen Zustand zum Ausdruck: Er hat das Gefühl, bereits unter den 
Toten zu sein. 
Phosphorus: Er sei auf einer entfernten Insel: Fühlt sich immer allein, außer in 
Gesprächen. 
Plumbum metallicum: Sein Leben sei in Gefahr: Paranoides Verhalten, glaubt, 
alle seien darauf aus, ihn zu verletzen. 
Psorinum: Er werde bald sein Vermögen verlieren: Hat Angst vor Armut und vor 
dem Versagen, auch wenn kein Grund dafür besteht. 
Rhus toxicodendron: Er werde bald vergiftet werden: Hat mit dem Verlust des 
Geschäfts und des Vermögens zu tun. 
Stannum metallicum: Er habe eine unheilbare Krankheit: Bringt die große 
Schwäche zum Ausdruck, die es schwer macht, Hindernisse zu überwinden. 
Staphysagria: Jemand würde hinter ihm gehen: Er erlaubt ständig anderen, in 
seine Privatsphäre einzudringen. 
Sulphur: Alte Lumpen scheinen so fein wie Seide: Bringt den Größenwahn zum 
Ausdruck. Er ist in Allem die Nummer Eins! 
Syphilinum: Sie werde verrückt werden. 
Thuja: Ihr Körper sei empfindlich: Gefühl der Verletzlichkeit und Schutzbedürfnis; 
kann äußeren Kräften keinen Widerstand leisten. 
Viola odorata: Schlangen seien in ihr und um sie herum: Wird von Menschen in 
ihrer Umgebung bedroht, die sie missbrauchen werden. 
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